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Ergebniſſe der Reichstagswahl
Halle Saalkreis

Stadtkreis

D 2B S d a 3 S2 t eBezirk Wahl Lokal z GB2ezirk WahleLofal S 2S z S c D S1 Reſtauration Preußiſche Krone Trothaerſtr 20 18 490 1242 29 Reſtaurant non W Wilovp Charlottenſtr 19 S 68 236
2 Reſtauration e Soeebenerſtr 13 205 423 30 Voltsſchule in der Dre en r 245 51 243 Kramers Reſtauration Talſtr 78 225 S 31 Gaſthof zur Grünen Tanne Mansfelderſtr 55 s4 Reſtauration Lüderitzberg Reilſtr 47 223 t 32 Dein von W Spater An der Baderei 1 130 J5 Reſtauration Goſenſchänke Burgſtr 71 21 40 herberge zur Heimat Mauerſtr 1626 Burgtheater an Gr Goſenſtr I 16 410 31 Reſtauration Franziskaner Halle Kuhgaſſe 1 2
7 Reſtauration Sonne Brunnenſtr 9 151 S Reſtaurant Kaiſer Wilhelmshalle Neue Promenade 8 29 52 2208 Reſtauration von F Ehe irdorfffer t 118 41 511 36 Reſtauration im Schlachthof Freiimfelderſtr 42 03 Bl
9 Reſtauration Kaiſerhof Reilſtr 29 117 25 37 Reſtaurant Ruſſiſcher Hof Delitzſcherſtr 10 13 z10 Hberrealſchule Staudeſtr l 216 190 245 Strins Hotel Land wehrſtr m re 29111 Volksſchule Hermannſtr 32 27 110 18 39 Reſtauration Bellevue Lindenſtr 75 7 28712 Reſtauration Löwenbräu Ludwig Wuchererſtr 7 v 229 40 Volksſchule in der Taubenſtraße 4 V 7013 Reſtauration Friedrichgarten Friedrichſtr 23 376 88 W 4 Reſtauration Bäcker Innungshaus Giguchaerſtr 175 3 e
14 Reſtauration Vrins Heinrich Gaetheſtr a gar r B 2 Reſtauration Ballſäle Lerchenfeldſtr 14 47 49615 Reſtauration Roßmarkthalle Leſſingſtr 24 S 1092 255 43 Reſtauration Bürger Kaſino Bertramſtr 282 r 25146 Reſtauration von M Koch Schillerſtr 22 2390 G 260 44 Reſtauration von F Neumann Böllbo rgerw eg 16 96 11 490
17 Reſtauration r Deſſauerſtr A 5 5 t 185 45 MReſtauxant zur Terraſſe Böllbergerweg 23 1 z51418 Gymnaſium Soph en 2 nut 46 Café Viktorig Bertramſtr 143 Z19 Reſtauration Neumarkt Schützenhaus z 22 47 Reſtaurant Schweizerhaus Wörmlitzerſtr 16 220 r von K Schöne Gr Wallſtr 9 26 B 6 Reſtaurant von R Rohde Wirmlitzerſtr 1 230 v 14421 Pfälzer Schießgraben Rob Franzſtr 16 25090 S 49 Reſtauration Preßlersberg Liebenauerſtr 4 25 88 4152 Fpan gelten Vereinshaus Kl Kiausſtr 16 255 V 59 Reſtauration von Fl Fritzſch Streiberſtr 13 434 G 3144
2 öhere Mädchenſchule Alte Promenade 21 i Bl 51 Reſtauration zum Rauchfuß Pilſener Bernhardyſtr 12 67 29124 Reſtauration Germaniaſäle Gr Steinſtr 2728 282 52 Reſtauration zur Askanig Thamaſinsſtr 38939 359
25 Grand Reſtaurant Sedan Magdeburgerſtr B 312 74 192 53 Reſtauration Schultheifz Merſeburgerſtr 10 2 88 33126 Müllers Hotel Krukenbergſtr 29 326 5 256 54 Reſtauration zum Derfſlingex Merſeburgerſtr 5 111 27 455527 Reſtauration zum Kronprinz Wutbeln Halberſtädte rſtr 8 368222 73 Reſtaurativn zum Gambrinus Merſeburgerſtr 112 12 35 45
28 Reſtauration zur Gerichtslaube Albert Dehneſtr 1 291 64 278 55 Reſtauration Landhaus Merſeburger ſtr W 74 29 297

Jnsgeſamt in Halle Stadt Pfautſch 13907 Schrader 3444 Kunert 18196
R

b Saalkreis u52

z S S 2 T 82 2 S 8 perWahlort S 7 Wahlort z e z Wahlort ZF C

c e S c S S C e u1 Trebnitz 15 e 23 Groitſch 5 2 32 71 Lieskan 16 23 16082 Beeſenlaubliungen 8 l 99 131 37 Sennewis 23 135 8 72 Zſcherben 19 56 18053 Pop litz 18 l 3 38 Wiesta 16 10 47 73 Schännewitz 32 31 1114 Mukren a 47 9 32 39 Kaltenmar t 3 57 2 74 Burg b R l 5 185 Beeſedau 1619 10 49 Kroſigk 7 t 22 75 Capelle nende I 9 2Cuſtrena a e V 41 Merbitz 76 Reideburg 16 5 187 Unterpeißen n 51 42 Nauendorf 28 75 41 77 Buſchdorf 5 f 24 1158 Sebendorf 16 68 43 Prieſter 16 2 78 Canenn 17 1959 Bebitz 6 15 44 Betersberg 3 33 35 79 Deskann t I 10 4710 Trebitz b K J e 6 15 53 Dachritz Je e 11 24 52 Bruckdorf o e 29 911 Löbnitz a L pu 12 3 45 Nehlitz e 7 16 17 81 Zuintſchönt 6 10 1712 Golbitz 2 17 47 Brachſtedt 6 29 61 82 Kleinkugel 25 3713 5 3 1 48 Hohen 11 24 16 83 Bennde r 7 W 16114 Daleng 21 8 14 49 Hppim Freiheit 22 84 münder 18 34 1415 Schlettau e J a 6 o 7 7 51 650 71 90 Inwenden e 7 a 7 12 27 10 35 0 Gott nz 7 e 7 20 10 316 Domnitz 1 223 8 51 Sbermaſchwitz 4 39 2 86 Gröbers 42 33 11717 Dornitz 52 Tornai t 3 17 87 Schwoit ſich 7 33 5118 Rothenburg 4 67 125 55 Mötzlich 11 29 31 88 Großkugel 25 2 z 6419 Dobis 29 2 Eismannsdorf 6 18 17 W 6 10 320 Dößel S 55 Niemberg 103 33 T 99 13 16 J 10021 Neutz 4 50 20 56 Dammendorf 18 30 24 91 Düäll nis 14 90 29722 Deutleben l 57 Schwerz 20 2 7 n2 Dſendorf 25 9 3192 Settewis 8 75 4 58 Spickendorf 11 23 26 93 Sadewell 65 82 46824 Kirchedla S 25 4 59 Roſenfeld 42 76 94 g4 PVignena 2 7 1125 Mitteledlau 25 24 74 60 Blößnit z 21 2 7 95 Beeſen e 49 46 26926 Hohenedla u 2 16 J 61 Rabatz 9 15 24 96 Börmli 46 14 14027 Brachwitz e 52 58 62 Beißen e 21 40 48 97 Böllberg 5 22 5 7228 Döblitz 11 43 9 63 öberitz 10 35 49 98 Nietleben 125 77 5 729 Rauni s e 64 Daſhtoie 129 15 18 99 Landes Heil und Pftegeanſtalt30 Möderaun 7 S Diemitz 112 52 340 Nietleben 44 33 Morl 4 S S 66 Gutenberg 35 19 88 100 Ammendorf 24932 Trehis a P 9 38 17 67 Seeben 12 51 142 10 197 15Ballwis 33 S Z S Schiepzig 3 76 e Wettin 25T G 7 e 7 7 7 7 e 9 16 20 69 Lettin l a 4 30 47 303 103 Löbejün h 187 t 35435 Teichn 26 31 83 70 Dölau 126 47 4370 104 Cönnern 355 83 411
Geſamtreſultat Pfautſch 17127 Schrader 6669 Kunert 27065

Bei der Nachwahl am 26 November 1909 erhielten Stimmen

Kaufmann Georg Reimann 21830 Schriftſteller Fritz Kunert 25843

Kunert mit über 3000 Stimmen Majorität gewählt
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Die Reichstagswahlen im Neiche
Telegraphiſcher Nachrichtendienſt des General Anzeigers für Halle u d Saalkreis

Es bedeutet Bbd Bauernbund b k F bei keiner Fraktion Bdl Bund der Landwirte Demokr Vg g Demokratiſche Vereinigung D Refpt Deutſche Reformpartei Fortſchr Vpt
Fortſchrittliche Volkspartei Konſ S Konſervativ Lothr S Lothringer Mittelſt Pt Mittelſtandspartei Natl Nationalliberal Not Reichspartei Sosz Sozialdemokrat Wirtſch Vgg

Königreich Preußen
Stadtkreis Berlin

Berlin 1 Bisher Kaempf fortſchr Vp
Kaempf frſ und Düwell Soz

Stichwahl zwiſchen

Berlin 2 Bisher Fiſcher Soz Gewählt Fiſcher Soz
Berlin 3 Bisher Heine Soz Gewählt Pfannkuch Soz

Gewählt Büchner Soz
Gewählt Schmidt Soz
Gewählt Ledebour Soz

Bisher Büchner Soz
Bisher Schmidt Soz
Bisher Ledebour Soz

Berlin 4
Berlin 5
Berlin 6

Provinz Brandenburg

PotsdamOſthavelland Bisher Pauli konſ Stichwahl
viſchen Vosberg Rp und Liebknecht Soz

Nieder Barnim Stadthagen Soz
hagen Soz

Gewählt StadtBisher

Frankfurt a Lebus Bisher Faber Soz Stichwahl
ſiſchen Bollert ntl und Weyl Soz
Weſt Prignitz Bisher Stubbendorff Rp Stichwahl

Stubbendorff Rp und Siering Soz
Weſthavelland Stadt Brandenburg Bisher Görcke ntl Ge

ählt Peus Soz
Landsberg Soldin Bisher Holtſchke konſ

hen Holtſchke konſ und Pätzel Soz
Aruswalde Friedeberg Bisher Bruhn Refp
iſchen v Schuckmann konſ und Bruhn Refp

wiſchen

Stichwahl zwi

Stichwahl

Ober Baruim Bisher Pauli Rp Stichwahl zwiſchen
Hubrich fortſchr Vp und Bruns Soz

OſtPrignitz Bisher Löſcher Rp Stichwahl zwiſchen
Lehmann Rp Bd d und Löſcher Rp Bauernbd

Provinz Hannover

Meppen Lingen Bentheim Bisher Engelen Ztr Gewählt
Engelen Ztr

Stadt Hannover Bisher Brey Soz Gewählt Brey Soz
Lüneburg Winſen Bisher Sievers ntl Stichwahl zwiſchen

Dammann utl und Frhr v Wangenheim Welfe
Hildesheim Bisher Feldmann konſ Gewählt Dr Gilde

meiſter ntl
Göttingen Münden Duderſtadt Bisher v Olenhuſen Ztr

Stichwahl zwiſchen Jckler ntl und Mey Soz
Stade Bremervörde Bisher Hoppe ntl Stichwahl zwiſchen

Dr Hoppe ntl und Reitze Soz
Otterndorf Neuhaus Bisher Hahn konſ Stichwahl zwiſchen

v Richthofen ntl und Haverkamp Soz
Osnabrück Bisher Bitter Ztr Stichwahl zwiſchen Beran

Zir und Stöve ntl
Enden Norden Bisher Fegter fortſchr Vp Stichwahl

zwiſchen Engelkes konſ und Fegter fortſchr Vp
Melle Diepholz Bisher Wachhorſt de Wente ntl Stichwahl

zwiſchen Wachhorſt de Wente ntl und Colshorn Welfe
Saarbrücken Bisher Boltz ntl Stichwahl zwiſchen Sauer

mann Ztr und Baſſermann ntl
VerdenHoyaSyke Bisher v Dannenberg b k Fr Stich

wahl zwiſchen Held ntl und Eberle Soz
xriche Wittmrtud Bisher Semler ntl Gewählt Dr Semler

ntl
Uelzen Lüchow Bisher v d Wenſe Rp Stichwahl zwiſchen

Duſche ntl und v Meding Welfe
Gifhorn Peine Bisher Wehl ntl Stichwahl

Meyer ntl und Schneider Soz
Einbeck Nordheim Bisher Findel ntl Stichwahl zwiſchen

Machens ntl und Deichmann Soz
Neuſtadt a Nienburg Bisher Arning ntl Stichwahl

zwiſchen Dr Arning ntl und Freiherr v Scheele Welfe
Provinz Heſſen Nafſau

zwiſchen

FuldaSchlüchtern Bisher Müller Ztr Gewählt Müller
Fulda Ztr

MontabaurSt Goarshauſen Bisher Dahlem Ztr Ge
wählt Dr Dahlem Ztr

Wiesbaden Bisher Lehmann Soz Stichwahl zwiſchen
BVartling ntl und Lehmann Soz

HersfeldRotenburg Bisher Werner d Rfp Stichwahl
zwiſchen Werner d Rfp und Schnabrich Soz

Höchſt Homburg v d H Bisher Brühne Soz Stichwahl
zwiſchen Jtſchert Ztr und Brühne Soz

EſchwegeSchmalkalden Bisher Raab wtſch Vg Gewählt
Thöne Soz

Stadt Frankfurt a M Bisher Oeſer fortſchr Vp Stich
wahl zwiſchen Oeſer fortſchr Vp und Dr Quarck Soz

Weilburg LimburgDiez Bisher Buchſieb ntl
zwiſchen Hepp ntl und Neu Bd d

Provinz Oſtpreußen

Königsberg StadtKönigsbe Bisher Gyßling fortſchr Vp Gewählt
Haaſe Soz

Stallupönen Goldap Darkehmen Bisher Kreth konſ Ge
wählt Kreth konſ

Gumbinnen Jnſterburg Bisher Mentz konſ Stichwahl
zwiſchen Dr Brandes konſ und Stehr fortſchr Vp

n e r r Bisher Fürſt zu DohnaSchlobitten konſ Stichwahl zwiſchen Fürſt zu Dohna Schlobitter

Stichwahl en hna ukonſ und Bartſchat fortſchr Vp
Raſtenburg Gerdauen Friedland

Gewählt v Brederlow konſ
Labian Wehlau Bisher Wagner fortſchr Vp

wiſchen v Maſſow konſ und Wagner ſfortſchr Vp

Bisher v Rautter konſ

Stichwahl

Provinz Pommern

Stadt Stettin
Vogtherr Soz

Ueckermünde Uſedom Wollin Bisher Kuntze Soz Stich
wahl zwiſchen v Böhlendorff Kölpin konſ und Kunte Soz

Randow Greifenhagen Bisher Frhr v Steinagecker konſ
Gewählt Alwin Körſten Soz

Bisher Dohrn fortſchr Vpt Gewählt

Provinz Pofen

Krotoſchin Bisher v Trzeinski Pole Stichwahl zwiſchen
Hampel konſ und Dr v Chlapowski Pole

Kröben Rawitſch Goſtyn Bisher Stychel Pole GewähltStychel Pole ewütGrätz KoſtenNeutomiſchel Bisher v Morawski Pole
Gewählt v Morawski Dzierzykraj Pole

Stichwahl 3

Wirtſchaftliche Vereinigung Ztr Zentrum

Provinz Sachſen
FabrikbeſBitterfeldDelitzſch Bisher Bauermeiſter Rp

Bauermeiſter Rp 9975 ektor Tſchanter fortſchr Vp 6640
Zigarrenfabrikant Raute Soz 12 873 Stichwahl zwiſchen
Bauermeiſter Rp und Raute Soz ſ

Aſchersleben Kalbe Bisher Albrecht Soz Gewählt Albrecht
Soz

Jerichow J und II Bisher v Byern konſ
zwiſchen v Byern konſ und Haupt Soz

Stadt Magdeburg Bisher Kobelt b k

Stichwahl

Gewählt
Landsberg Soz mit ca 5000 Stimmen Mehrheit

Sangerhauſen Eckartsberga Bisher Scherre Rp Stich
wahl zwiſchen Wamhoff ntl und Wicklein Soz

Nordhauſen Bisher Wiemer fortſchr Vp Lehrer Holtz
ſwirtſch Va 3811 Stadtrat Dr Wiemer fortſchr Vp 5208
Rechtsanw Dr Cohn Soz 7462 Dr Pflug parteilos Stich
wahl zwiſchen Dr Wiemer fortſchr Vp und Dr Cohn Soz

Wanzleben Bisher Rieſeberg wirtſch Vg Gewählt Silber
ſchmidt Soz

Querfurt Merſeburg Bisher Winckler konſ Gutsbeſitzer
Niele konſ 8637 Landrat a D Röttger Rp Gutsbeſitzer Koch
fortſchr Vp 10716 Kaſſenbeamter Pollender Soz 11 089

Stichwahl zwiſchen Koch fortſchr Vp und Pollender Soz
Oſchersleben Halberſtadt Wernigerode Bisher Rimpau ntl

Gutsbeſitzer Hörnecke konſ 6351 Oekonomierat Rimpau ntl
12 650 Gew Beamter Brandes Soz 17 198 Stichwahl zwiſchen
Rimpan nutl und Brandes Soz

Schweinitz Wittenberg Bisher Dove hohe Vp Ritter
gutsbeſitzer Major a D Lettré konſ 9203 Geh Juſtizrat Dove
fortſchr Vp 6262 Gew Sekr Hildebrandt Soz 5774 Stich
wahl zwiſchen Lettré konſ und Dove fortſchr Vp

Mansfelder See und Gebirgskreis Bisher Arendt Rp
Dr Arendt Rp 15 243 Landtags Abg Delius fortſchr Vp
6021 Buchhändler Adolf Hoffmann Soz 13 407 Stichwahl
zwiſchen Dr Arendt Rp und Hoffmann Soz

Oſterburg Stendal Bisher Fuhrmann ntl Stichwahl
zwiſchen Höſch konſ und Fuhrmann ntl

Liebenwerda Torgan Bisher Wilde ntl Fabrikbeſitzer
Frhr v Strombeck Rp 5147 Tierarzt Meßler wiſch Vg 3168
Gymn Prof Dr Ortmann ntl 5404 Gaſtwirt Menzel Soz
8189 Stichwahl zwiſchen Dr Ortmann ntl und Menzel Soz
Naumburg Weißenfels Zeitz Bisher Sommer fortſchr Vp
Oberbürgermeiſter a D Wadehn ſkonſ 8959 Rektor Sommer
fortſchr Vp 11 281 Schriftſteller Thiele Soz 21 160 Gewählt
Thiele Soz

Wolmirſtedt Nenhaldensleben Bisher Fehlhauer ntl Stich
wahl zwiſchen Schiffer ntl und Nitſch Soz

Erfurt Schleuſingen Ziegenrück Bisher Hagemann ntl Ge
wählt Schulz Soz

Provinz Rheinland

Düſſeldorf Bisher Haberland Soz
Schmitz Ztr und Haberlaud Soz

Stadt Aachen Bisher Sittart Ztr Gewählt Sittart Ztr
Düren Jülich Bisher Fürſt zu Salm Ztr Gewählt Fürſt

zu Salm Reifferſcheidt Ztr
Eſſen Bisher Giesberts Ztr Stichwahl zwiſchen Steinecke

ntl und Giesberts Ztr
Mühlheim a d Ruhr Duisburg Oberhauſen Bisher Hengs

e e Stichwahl zwiſchen Dr Böttger ntl und Hengsbach
oz

Bisher Trimborn Ztr Stichwahl zwiſchen

Stichwahl zwiſchen

Stadt Köln
Trimborn Ztr und Hofmeiſter Soz

Landkreis Köln Bisher Hamecher Ztr
Kuckhoff Ztr und Gilsbach Soz

Solingen Bisher Scheidemann Soz
mann Soz

Elberfeld Barmen Bisher Linz Rp Stichwahl zwiſchen
Linz Rp und Ebert Soz

Lennep Remſcheid Mettmann Bisher Eickhoff fortſchr Vp
Paſtor Dr Stuhrmann wtſch Vg 15 000 Prof Eickhoff fortſchr
Vp 16 000 Dittmann Soz 27 000 Stichwahl zwiſchen Eickhoff
fortſchr Vp und Dittmann Soz

Mayen Ahrweiler Bisher Wallenborn Ztr

Bisher Am Zehnhoff Ztr

Stichwahl zwiſchen

Gewählt Scheide

Gewählt
Wallenborn Ztr

Neuß Grevenbroich
Am Zehnhoff Ztr

Merzig Saarlonis
Ztr

Schleiden Malmedy Montjoie Gewählt Dr Fervers Ztr
CoblenzSt Goar Bisher Wellſtein Ztr Gewählt Well

ſtein Ztr
fachen Giadbach Bisher Hitze Ztr Gewählt Dr Hitze

Siegkreis Waldbroel Bisher Becker Ztr Gewählt Dr
Becker Ztr

Bisher Frhr v Wolff Metternich Ztr

Gewählt

Bisher Roeren Ztr Gewählt Roeren

Bisher Fervers Ztr

Wittlich Berncaſtel
Gewählt Aſtor Ztr

RheinbachBonn Bisher Spahn Ztr Gewählt Spahn Ztr
Bergheim Euskirchen Bisher Faßbender Ztr Gewählt Dr

Faßbender Ztr
Je nan Cochem geh Bisher Pauly Ztr Gewählt Pauly

Ztr

Geilenkirchen Heinsberg Erkelenz Bisher Opfergeld ZtrGewählt Stupp Ztr pfergetb Sir
Kempen Bisher Fritzen Ztr Gewählt Chryſant Ztr
CleveGeldern Bisher Marcour Ztr Gewählt Dr Mar 3

cour Ztr
Crefeld Bisher Pieper Ztr Gewählt Pieper Ztr
Olpe MeſchedeArnsberg Bisher Becker Ztr Gewählt

Becker ZtrKen Simmern Bisher Paaſche ntl Stichwahl zwi
ſchen Dr Paaſche ntl und Lucke B d

MülheimWipperfürth Gummersbach BisherGewählt Marx Ztr ch isher Marx Ztr
Stadt und Kreis Trier Bisher Euler Ztr Gewärath Ztr 8b Ztr Gewählt Hart

Provinz Schleswig Holſtein
Hadersleben Sonderburg Bisher Hanſſen b k GewähltHanſſen b k F Dane anSchleswigEckernförde Bisher Spethmann fortſchr VpStichwahl zwiſchen Mattſen t und Waldſtein er r Vp
TondernHuſum Eiderſtedt

Stichwahl zwiſchen Drſchrittliche Vrl
Bisher Leonhardt fortſchr VpSchifferer ntl und Dr Blunck üert

d

Apenrade Flensburg Bisher Wommelsdorff ntl Stichwahl zwiſchen Leube rijchr und Michelſen Soz
Provinz Schleſien

Glatz Habelſchwerdt Bisher Graf v Oppersdorff Ztr
Gewählt Sperling Ztr

Bisher Pfundtner fortſchr Vp GeStadt
wählt Bernſtein Soz

Stadt Breslau Oſt Bisher Fürſt von Hatzfeldt Rp Stich
wahl zwiſchen Grund ntl und Bauer Soz

SchönauHirſchberg Bisher Ablaß fortſchr Vp Stichwahl
zwiſchen Dr Ablaß fortſchr Vp und Schiller Soz

Ratibor Bisher Sapletta Ztr Gewählt Sapletta Ztr
SaganSprottau Bisher v Bolko konſ Stichwahl zwiſchen

v Bolko konſ und Fritſch Soz
Ztr GewähltReichenbach Neurode Bisher

Kühn Soz
Frankenſtein Münſterberg Bisher Graf Praſchma Ztr Ge

wählt Graf Praſchma Ztr
Görlitz Lanban Bisher Mugdan fortſchr Vp Stichwahl

zwiſchen Dr Mugdan fortſchr Vp und Taubadel Soz
Waldenburg Bisher Sachſe Soz Gewählt Sachſe Soz
Leobſchütz Bisher Kloſe Ztr Gewählt Kloſe Ztr
Neiſſe Bisher Horn Ztr Gewählt Horn Ztr
Glogau Bisher Hoffmeiſter fortſchr Vp Stichwahl zwiſchen

v Jordan konſ und Prof Dr v Liſzt fortſchr Vp
Groß Strelitz Koſel Bisher Glowatzki Ztr Gewählt Propſt

Waida Pole
Landkreis Breslau Neumarkt Bisher Graf v Carmer konſ

Gewählt Scholich Soz
Wartenberg Oels Bisher Euen konſ Gewählt Mertin Rp
Liegnitz Goldberg Haynau Bisher Fiſchbeck fortſchr Vp

Stichwahl zwiſchen Fiſchbeck fortſchr Vp und Dietrich Soz
Rothenburg Hoyerswerda Bisher Baſſermann ntl Stich

wahl zwiſchen Dr v Hegenſcheidt Rp und Neumann Soz
Lublinitz Toſt Gleiwitz Bisher Jankowski Pole Stichwahl

zwiſchen Warlo Ztr und Jankowski Poleſ

Fleiſcher

Militſch Trebnitz Bisher v Heydebrand konſ Gewählt
Dr v Heydebrand u d Laſe konſ

Namslau Brieg Bisher Perniock konſ Gewählt Dr
Oertel konſ

Guhrau Steinau Wohlau Bisher
Gewählt Graf v Carmer Oſten konſ

Beuthen Tarnowitz Bisher Napieralski Pole
zwiſchen Bitta Ztr und Dombeck Pole

Kreuzburg Roſenberg Bisher Fürſt zu Hohenlohe Oehringen

Graf v Carmer konſ

Stichwahl

konſ Stichwahl zwiſchen Meyer konſ und Kuczka Pole
Kattowitz Zabrze Bisher Korfanty Pole Stichwahl zwi

ſchen Soſinski Pole und Biniszkiewicz Soz
Oppeln Bisher Brandys Pole Stichwahl zwiſchen Sonneck

Ztr und Brandys Pole
Neuſtadt Bisher Strzoda Ztr Gewählt Bauernguts

beſitzer Strzoda Gtry
PleßRybnik Bisher Waida Pole Gewählt Graf v Bruzewo

Mielzynski Pole
Provinz Weſtfalen

Hagen Bisher Cuno ſfortſchr Vp Stichwahl zwiſchen
Dr Crüger fortſchr Vp und König Soz

Münſter Coesfeld Bisher Frhr v Hertli Ztr Gewählt Frhr v Hertling Ztr vrh Hertüng 8tr j Se
Je adtBrilon Bisher Schwarze Ztr Gewählt Schwartze

Lüdinghauſen Beckum Warendorf Bisher Herzog v Aren
berg Ztr Gewählt Frerker Ztr

WarburgHöxter Bisher Spahn Ztr Gewählt Frhrv Kerckering Borg Ztr 5
PaderboruBüren Bisher v Savigny Ztr Gewählt Dr

v Savignuy Ztr
TecklenburgSteinfurt Ahaus Bisher Herold Ztr Ge

wählt Herold Ztr
Bochum Gelſenkirchen Hattingen Bisher Hus ESoz

Stichwahl zwiſchen Hus Soz und Heckmann ntl ſ
DaunPrüm Bitburg Bisher Frhr v Löwenſtein Ztr Ge

wählt Fürſt zu Löwenſtein Wertheim Roſenberg Ztr
Hamm Soeſt Bisher Wiedeberg Ztr Stichwahl zwiſchenWiedeberg Ztr und Schulenburg nutl swiſch
BielefeldWiedenbrück Bisher Severing Soz Stichwahl

zwiſchen Severing Soz und Graf Poſadowsky b k
Provinz Weſtpreußen

Stadtkreis Danzig Bisher Mommſen ſſfortſchr Vp Stich
wahl zwiſchen Mommſen fortſchr Vp und Marckwaldt Soz

Königreich Bayern
Zu en burs Bisher Frhr v Pfetten Ztr Gewählt Trendel

Ztr

LandauNeuſtadt Bisher Huber Soz Stichwahl zwiſchenDr van Calker ntl und Dr Dinger B d hwahl gwiſch

Landshut Bisher Gleitsmann Ztr Gewählt Freiherr
v Malſen Ztr

Deggendorf Gewähltbauer Ztr ewählt Schedl
Kaufbenren Bisher Mayer Ztr Gewählt Dr Mayer Ztr
Kaiſerslautern Bisher Roeſicke ſkonſ Stichwahl zwiſcheDr Roeſicke konſ und Hofmann Soz Suchwaht zwiſchen
Fembers Bisher Schaedler Ztr Gewählt Dr Schaedler

Waſſerburg Bisher Jrl Ztr Gewählt Jrl Ztr
Roſenheim Bisher Ranner Ztr Gewählt Ranner Ztr

Bisher Hinterwinckler Ztr

B

S anchen II Bisher v Vollmar Soz Gewählt v Vollmar
Soz

Amberg Bisher Sir Ztr Gewählt Sir Ztr
Germersheim Bisher Spindler Ztr Stichwahl zwiſchenRichter Ztr und Cronauer ntl 8wiiche
Zweibrücken Bisher Göring Ztr StichwGöring Ztr und Lützel ntl Stichwahl zwiſchen
Speyer Bisher Binder Soz Gewählt Binder Soz
Augsburg Bisher Kalkhof Ztr Stichwahl zwiſche öZtr und Rollwagen Soz dwahl wiſchen Wörle

Königreich Sachſen
paen Bisher Buddeberg fortſchr Vp Gewählt Fiſcher

d hnfs Bisher Stauffer wtſch Vg Gewählt Gebhart
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bhart

VBernſtadtLöbau Bisher Weber ntl Stichwahl zwiſchen
Wehrmann ntl und Krätzig Soz,

Bautzen Bisher Gräfe d Rfp Stichwahl zwiſchen Gräfe
d Rfp und Buck Soz

DresdenNeuſtadt Bisher Kaden Goz Gewählt Kaden
Soz

Dresden Altſtadt Bisher Heinze ntl Stichwahl zwiſchen
Dr Heinze ntl und Dr Gradnauer Soz

Dresden Land Bisher Horn Soz Gewählt Horn Soz
Meißen Bisher Gäbel wtſch Vg Gewählt Schmidt Soz
Pirna Bisher Haniſch wtſch Vg Gewählt Rühle Soz
Freiberg Bisher Wagner konſ Stichwahl zwiſchen Wag

ner konſ und Wendel Soz
Roßwein Döbeln Bisher Everling ntl Gewählt Pinkan

Soz

Oſchatz Grimma Bisher Gieſe konſ Stichwahl zwiſchen
Gieſe konſ und Lipinski Soz SStadt Leipzig Bisher Junck ntl Marinepfarrer a D

Wangemann Vg ſ 3416 Juſtizrat Dr Junck ntl 18 185
Kaufmann Cohen Soz 17 497 Stichwahl zwiſchen Dr Junck
ntl und Cohen Soz
Sag kreis Leipzig
Soz

BornaPegau Bisher v Liebert Rp
v Liebert Rp und Ryſſel Soz

Mittweida Burgſtädt Bisher
Stücklen Soz

Bisher Geyer Soz Gewählt Geyer

Stichwahl zwiſchen

GewähltStücklen Soz

Chemnitz Bisher Noske Soz Gewählt Noske Soz
Meerane Glauchau Bisher Molkenbuhr Soz Gewählt

Molkenbuhr Soz
Zwickau Bisher Stolle Soz Gewählt Stolle Soz
Stollberg Lößnitz Bisher Schöpflin Soz Gewählt

Schöpflin Soz
ZſchopauMarienberg Bisher Göhre Soz Gewählt Göhre

Soz
Annaberg Schwarzenberg

wählt Grenz Soz
Kirchberg Auerbach Reichenbach Bisher Merkel ntl Ge

wählt Lenſch Soz
Plauen Bisher Günther fortſchr Vp Stichwahl zwiſchen

Günther fortſchr Vp und Jäckel Soz

Königreich Württemberg
Bisher Hildenbrand Soz Gewählt

Bisher Streſemann ntl Ge

Stuttgart Hildenbrandt Soz
ReutlingenTübingen Bisher v Payer fortſchr Vp Stich

wahl zwiſchen v Paher fortſchr Vp und Schlicke Soz
Backnang Hall Bisher Vogt wtſch Vg Stichwahl zwiſchen

Vogt wiſch Vg und Schock fortſchr Vp
AalenEllwangen Bisher Schneider Ztr Gewählt Bolz

Ztr

Crailsheim Bisher Vogt wtſch Vg Gewählt Vogt wtſch
Vereinigung

Biberach Bisher Erzberger Ztr Gewählt Erzberger Ztr
VBöblingenLeonberg Bisher Noth wtſch Vg Stichwahl

zwiſchen Keinath ntl und Sperka Soz
Freudenſtadt Oberndorf Bisher Wagner fortſchr Vp

Stichwahl zwiſchen Lieſching fortſchr Vp und Kowald Soz
Eßlingen Kirchheim Bisher Wetzel ntl Stichwahl zwiſchen

Viſt ntl und Schlegel Soz

Der Wahltag iſt ein Tag von Philippi geworden Sind
die ſeitherigen Mehrheitsparteien in die Minderheit gedrängt die
politiſchen Herrſchaftsverhältniſſe von links nach rechts verſchoben
Die bisherigen Wahlergebniſſe laſſen noch kein genaues Urteil
zu nur das eine ſteht feſt daß die Parteien der Rechten bisher
einige ſchmerzliche Verluſte zu beklagen haben während innerhalb
der Linken die Radikaliſierung weitere Fortſchritte gemacht hat
Erſt wenn die genauen Ziffern der zahlreichen Stichwahlen vor
liegen und die Gewinn und Verluſtkonten der Parteien genau
berechnet werden können wird man ſehen können ob der ſoge
nannte ſchwarz blaue Block der Vergangenheit angehört oder auch
in Zukunft feſtſtehen wird Die rote Flut iſt geſtiegen
Zahlreiche Großſtädte ſind von den Sozialdemokraten
wieder oder neu erobert worden Jhre Fraktionsſtärke nach
Schluß des letzten Reichstages 53 iſt bereits in der Hauptwahl
erreicht Ob ſich indeſſen die ausſchweifenden Hoffnungen mancher
Führer in bezug auf Kandidaten und Stimmenzuwachs erfüllen
werden hängt noch weſentlich von dem Ausfall der zahlreichen
Stichwahlen ab an denen die Partei beteiligt iſt Jn ihrer Hoch
urg Berlin wo ſie nur im erſten Kreis nicht durchgedrungen

ſind haben die Sozialdemokraten zwar überall ihre Wahler
ſtimmen ſteigern können aber nirgends unerwartet großen Zu
wachs zu verzeichnen Neben den Sozialdemokraten hat ſich an
ſcheinend das Zentrum wieder am beſten geſchlagen Eine große
Zahl von Kandidaten hat es bereits im erſten Wahlgange feſtge
halten Einige ſeiner bekannteſten Führer Erzberger Spahn
Gröber ſind wiedergewählt andere ſtehen in der Stichwahl mit
den Sozialdemokraten und Nationalliberalen Man darf ſehr ge
pannt ſein wie das Stichwahlgeſchäft ausfallen wird und was die
Caktiker des Zentrums in den nächſten Tagen beginnen werden
Der Liberalismus hat eine ganze Reihe von Wahlkreiſen
an die Sozialdemokraten verloren Von dem Geſichtspunkt der
Machtverſchiebung zwiſchen rechts und links mag das gleichgültig
ſein vom Parteiſtandpunkt aus aber bleibt es bedauerlich Jn
deſſen iſt der Liberalismus noch an ſoviel Stichwahlen beteiligt
daß ſich hoffen läßt er werde wie ſeither in der alten Stärke
bleiben Der nationalliberale Führer Baſſermann ſteht in
Saarbrücken in ſchwieriger Stichwahl mit dem Zentrum Prinz
Schöngaich Carolath muß ſich noch einmal mit einem Sozialdemo
kraten in der Stichwahl meſſen Die fortſchrittlichen Führer

iemer Kopſch Fiſchbeck Payer und Kaufmann werden wie
mmer in der Stichwahl gewählt werden Dagegen bleibt Nau
mann s Ausfall in Heilbronn ein ſchwerer Verluſt Von Ein
pännern iſt Graf Poſadowskhy wie vorauszuſehen war in
die Stichwahl mit dem ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaftsführer
Sebering gekommen Von der Haltung der Fortſchrittlichen Volks
artei im Wahlkreiſe wird es abhängen ob er gewählt wird
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CalwNagold Bisher Schweickhardt fortſchr Vp Stich
wahl zwiſchen Schweickhardt fortſchr Vp und

BeſigheimHeilbronn Bisher Naumann fortſchr Vp Re
dakteur Dr Wolff konſ 10 786 Schriftſteller D Naumann
10692 Redakteur Feuerſtein Soz 12 429 Stichwahl zwiſchen
Wolff konſ und Feuerſtein Soz

Balingen Rottweil Bisher Haußmann fortſchr Vp Stich
wahl zwiſchen Haußmann fortſchr Vp und Mattutat Soz

GmündGöppingen Bisher Wieland fortſchr Vp Stich
wahl zwiſchen Gunßer fortſchr Vp und Dr Lindemann Soz

Cannſtadt Bisher Keil Soz Gewählt Keil Soz
Ravensburg Bisher Leſer Ztr Gewählt Leſer Ztr

Großherzogtum Baden
Karlsruhe Bisher Geck Soz Stichwahl zwiſchen v Gem

mingen Rp und Geck Soz
Konſtanz Ueberlingen Bisher Schmidt ntl Stichwahl zwi

ſchen Schmidt Ztr und Großhans Soz
Lörrach Müllheim Bisher Blankenhorn ntl Stichwahl

zwiſchen Dr Blankenhorn ntl und Neumeyer Ztr
r a Bisher Fehrenbach Ztr Gewählt Fehren

bach Ztr
Heidelberg Bisher Beck ntl Stichwahl zwiſchen Beck ntl

und Pfeiffle Soz
Durlach Pforzheim Bisher Eichhorn Soz Gewaählt

Wittum ntl
Schopfheim Waldshut Bisher Birkenmayer Ztr Ge

wählt Birkenmayer Ztr
z Ipdev Vaſtatt Bisher Lender Ztr
Ztr

Donaneſchingen Villingen Bisher Duffner Ztr
zwiſchen Duffner Ztr und Dr Rombach ntl

Kehl Offenburg Bisher Schüler Ztr Stichwahl zwiſchen
Schüler Ztr und Költſch ntl

Großherzogtum Heſſen
Mainz Bisher David Soz Gewählt Dr David Soz
Gießen Grüuberg Bisher Werner wtiſch Vg Stichwahl

zwiſchen Werner wtſch Vg und Beckmann Soz
Friedberg Büdingen Bisher Buſold Soz Stichwahl zwi

ſchen Buſold Sotz mit 4756 Stimmen und Strack ntl mit 4264

Bisher Oſann ntl
Stimmen

Stichwahl
r Queſſel Soz

Darmſtadt Großgerau
zwiſchen Dr Oſann ntl und

LauterbachAlsfeld Bisher Bindewald wiſch Vg
wahl zwiſchen Bindewald wiſch Vg und Heck ntl

Herzogtum Braunſchweig
Braunſchweig Blankenburg Bisher Langerfeldt Rp Ge

wählt Bloß Soz mit über 7000 Stimmen Mehrheit
Helmſtedt Wolfenbüttel Bisher Kleye ntl Stichwahl

zwiſchen Kleye ntl und Rieke Soz
HolzmindenGandersheim Bisher v Damm wiſch Vg Ge

wählt Antrick Soz

Herzogtum Anhalt

Gewählt Dr Lender

Stichwahl

Stich

Bernburg Ballenſtedt Bisher Trautmann ntl Stichwahl
zwiſchen Baumecker ntl und Bender Soz

Deſſau Zerbſt Bisher Schrader fortſchr Vp Kaufmann
North ntl 8487 Stadtrat Prof Dr Preuß fortſchr Vp 8405

nmayer Soz
mann ſdem Vg 1792 Stichwahl zwiſchen North ntl und Heine
S oz

Thüringiſche Staaten
Eiſenach Dermbach Bisher Leber Soz Stichwahl zwiſchen

Marquart utl und Leber Soz
Reuß ä L Bisher Arnold b k Gewählt Förſter

Soz ßEobnrg Bisher Zietſch Soz Stichwahl zwiſchen Zietſch
Soz und Quarck ntl

Gotha Bisher Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg Rp
Gewählt Bock Soz

Sonneberg Saalfeld Bisher Enders fortſchr Vp Gewählt
Reißhaus Soz

Reuß j L Bisher Horn ntl Gewählt Wurm Soz

r r Bisher Müller fortſchr BpStichwahl zwiſchen Dr Müller fortſchr Vp und Knauer Soz
Schwarzburg Rudolſtadt Bisher Müller nil Gewählt

Hofmann Soz

Fürſtentum Lippe
Schaumburg Lippe Bisher Brunſtermann Rp Stichwahl

zwiſchen Knapp wtſch Vg und Gärtner Soz
Lippe Bisher Neumann Hofer fortſchr Vp Stichwahl

zwiſchen Dr Neumann Hofer fortſchr Vp und Geſchäftsführer
Becker Lemgo Soz

Hohenzollern
Bisher Belzer Ztr Gewählt Belzer Ztr

Freie Stadt Hamburg

Sigmaringen

Hamburg Oſt Bisher Bebel Soz Gewählt Bebel Soz
Hamburg Weſt Bisher Dietz Soz Gewählt Dietz Soz

So bnrs Land Bisher Metzger Soz Gewählt Metzger
Soz

Freie Stadt Bremen
Bremen Bisher Hormann fortſchr Vp Gewählt Henke

Soz

Freie Stadt Lübeck
Lübeck Bisher Schwartz Soz Gewählt Schwartz Soz

Elſaß Lothringen
Rappolisweiler Bisher Wetterlé b k Fr Gewöählt

Wetterlé b k Fr
Mülhauſen Bisher Emmel Soz Gewählt Emmel Soz

S r reis Straßburg Gewöählt VöhleSoz

HagenanWeißenburg Bisher Wiltberger b k Fr Gewählt

Hauß Ztr 7
Bisher Böhle Soz

Berlin 13 Januar 4 Uhr 10 Minuten Bisher ſind
345 Wahlreſultate bekannt Davon ſind 163 Stichwahlen Es ſind
gewählt 14 Konſervative 2 Reichspartei 3 Wirtſchaftliche Ver
einigung 4 Nationalliberale 82 Zentrum 64 Sozialdemokraten
13 Polen

Rechtsanwalt Wolfgang Heine Soz 15447 Ingenieur Lüde

der Wahlſchlacht
Die Reichstagswahl in Halle Saalkreis

Die Shlacht iſt vorüber und hat wie wahrſcheinlich von den
Meiſten vermutet wurde mit einem Siege der ſozialdemokratiſchen
Partei geendet Wenn auch die Ziffern aus den einzelnen Wahl
bezirken in Stadt und Land noch verſchiedener Richtigſtellungen be
dürfen da manche Uebermittlungen Unklarheiten und anſcheinend
Jrrtümer enthielten auch einige kleinere ländliche Bezirke noch
ausſtehen ſo kann das an der Tatſache daß nuſer Wahlkreis auf
weiteres durch Schriftſteller Fritz Kunert vertreten wird
nichts ändern Tatſache iſt zunächſt daß die ſozialdemokratiſche
Partei die bei der Wahl von 1907 insgeſamt 21 976 Stimmen und
bei der Nachwahl 1909 25 543 Stimmen aufbrachte nach den bis
herigen Zuſammenſtellungen diesmal einen neuen Stimmenzuwachs
auf 27 058 verzeichnen kann Die Zahl der bürgerlichen Stimmen
betrug bei dem Zuſammengehen anläßlich der Blockwahlen 1907
25 227 wodurch damals der Sieg Schmidts geſichert wurde ſie
ging bei der Nachwahl 1909 auf 21 830 für Reimann zurück bei
der geſtrigen Wahl betrug die Zahl der für Pfautſch abgegebenen
Stimmen 17098 die der Stimmen für Schrader 6653 macht zu
ſammen 23751 bürgerliche Stimmen bedeutet alſo ebenfalls einen
Zuwachs von faſt 2000 Stimmen gegenüber der Wahl von 1909
Es fragt ſich freilich ob die Niederlage der bürgerlichen Parteien
ſich bei einem gemeinſamen Zuſammengehen hätte vermeiden laſſen

nach den tiefen Gegenſätzen die ſich zwiſchen ihnen hier aufgetan
haben war ja ein ſolches Zuſammengehen von vornherein ausge
ſchloſſen Jedenfalls hat die Wahl aufs neue die Tatſache feſtgeſtellt
daß für eine konſervative ſei es auch eine freikonſervative Kan
didatur im Wahlkreiſe Halle Saalkreis kein geeigneter Boden vor
handen iſt So lange aber die rechtsſtehenden Parteien hier in
dem Jrrtume befangen ſind aus eigenen Kräften eine Kandidatur
ihrer Färbung durchzubringen und dementſprechend die Wahl
agitation betreiben wird es auch ſchwer halten einen bürgerlichen
Kandidaten überhaupt durchzubringen Wenn der Wahlkreis
Halle Saalkreis der Sozialdemokratie immer wieder in die Hände
fällt ſo liegt die Hauptſchuld hieran nur bei den rechtsſtehenden
Parteien
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Die Wahlnacht in Halle
Nach den fieberhaften Anſtrengungen während des heißen

Schlachttages bringt endlich der Abend mit den Ergebniſſen die
Auslöſung der Spannung Jm ganzen iſt das Straßenbild gegen
ſonſt wenig verändert Jn den Zentren der Parteien werden die
Ergebniſſe der Wahl den fahnengetreuen Freunden verkündigt

Nach und nach nimrzt die Hoffnung auf der einen die Ent
täuſchung auf der anderen Seite beſtimmtere Geſtalt an Bald
iſt das Ergebnis nicht mehr zweifelhaft Düſtere Reſignation
ſchleicht ſich in die Räume ein wo die Ziffern nur dünn und ſpär

lich einlaufen Jmmer höher ſteigt die Siegeszuverſicht bei den
Sozialdemokraten

An den Expeditionsſtellen der Tageszeitungen drängen ſich die
Maſſen und begierig werden die Zahlen verſchlungen die der
Draht aus allen Gegenden des Reiches nacheinander zuſammen
bringt Am ſchnellſten ſind die Ergebniſſe aus den Hauptſtädten
da Jm Mittelpunkt des allgemeinen Jntereſſes ſteht aber die
Frage wer kommt in Halle durch Es kann ſich ja nur um
Pfautſch und Kunert handeln Die Ungeduld wächſt indem die
Minuten vorrücken Endlich kommen einzelne beſtimmtere Zahlen
die ein ungefähres Bild von den jeweiligen Ausſichten der Kandi
daten ergeben Die Begeiſterung für Unſern Fritz bricht bei
vielen durch Gar mancher macht kein Hehl aus ſeiner Geſinnung
Noch klingt das Hurra ſchüchtern und vereinzelt an

So zeigt ſich das Bild vor allem auf dem Hallmarkt wo der
Generalanzeiger die Ergebniſſe durch Scheinwerfer bekannt gibt
Aus einem Neubau neben der Volksleſehalle wirft ein Projektions
apparat Lichtbilder auf die Leinwand die zwiſchen den Stangen
eines Gerüſtes ausgeſpannt iſt Bild um Bild erſcheint da eine
Drahtmeldung nach der andern weithin ſichtbar Wer ſich dem
Platze nähert ſieht ſchon von fern die Menge wie eine dunkle
Mauer ſich unter der rot verhängten Bogenlampe vor der Licht
wand drängen Zu Hunderten ſtehen ſie da Männer Frauen die
Jungen wie die Alten geduldig unverdroſſen frierend und er
wartungsvoll Allmählich ſchwillt die Menge an Zeitweiſe ſind
wohl die Augen Tauſender auf die Lichtſchrift gerichtet Auch aus
den Häuſern ſchaut man mit Sperrkucketifs durchs Fenſter

Ruhig und friedlich ſtehen alle da Kein lautes Schreien und
Toben Still und gelaſſen ſchweigend und erwartungsvoll Jn
leiſen Geſprächen werden die Zahlen an der Leinwand gloſſiert
Nur hin und wieder ſchwillt die Woge an wenn man immer
wieder neue Siege der ſozialdemokratiſchen Partei meldet Noch
immer iſt das Ergebnis von Halle nicht heraus Und die Un
geduld ſteigt und ſteigt Da ein neues Bild die vorläufigen
Stimmen für die hieſigen Kandidaten für Schrader Pfautſch
Kunert Kein Zweifel mehr Kunert hat einen zu großen Vor
ſprung Ein Beifallsbrauſen geht durch die dichtgedrängten
Reihen

Noch hegen die Mitglieder der bürgerlichen Parteien die Hoff
nung auf die Stichwahl Vielleicht bringen die Ergebniſſe aus
den ländlichen Bezirken noch ein verändertes Bild Noch harren
ſie geduldig auf dem Platze aus zitternd vor Kälte mit den Füßen
trampelnd Bis endlich die Wahl Kunerts des Sozialdemokraten
als geſichert angezeigt wird Auch jetzt zeigt ſich keinerlei
Ueberraſchung Man hatte das erwartet Dank der Mißver
gnügten denen die ganze Richtung nicht paßt die über dies und
jenes mit der Regierung unzufrieden ſind haben die Sozialdemo
kraten geſiegt Halle iſt den bürgerlichen Parteien wieder einmal
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Seite 4 Sonntagverloren für diesmal wenigſtens die Woge kommt und ſie wird
wieder gehen Bewegung und Gegenbewegung Aktion und Re

aktion ſie bringen immer wieder den Ausgleich zuſtande
Nach und nach verläuft ſich die Menge auf dem Markte und

an den ſonſtigen Ausgabeſtellen der Wahlnachrichten Dem und
jenem gelingt es ein Extrablatt vom General Anzeiger zu er
wiſcher Mancher hat ſich auch die Zahlen friſch von der Lein
wand notiert um auch denen die zu Hauſe geblieben waren die
Ergebniſſe ſeines Wartens mitteilen zu können Und ſo eilt man
denn nach Hauſe Aber nicht alle finden fogleich dieſen Weg Viele
müſſen ſich noch über das Ereignis mit Geſinnungsgenoſſen aus
jprechen und ſo füllen ſich die Lokale noch einmal Dort tauen
die Zehen die Gemüter und die Zungen noch einmal auf bis Ge
danken und Zungen wieder ſchwer und müde werden und die Be
geiſtexung und Aufregung ſtill zur Ruhe kommen

Stimmungsbiſd von der Berliner Wahlnucht

Eigener Drahtbericht des Gencralanzeigers
für Halle und den Saalkreis

Berlir 13 Januar früh
War das wirklich Wahlfieber Nein in der Hauptſtadt nicht

zu keiner Stunde des Tages ſah man abnormale Zeichen Es war
kein Fieber es war ein kraftvoller Trotz auch kein Haß gegen die
Gewalt ſondern Haß gegen Haß Stumm hat die Volksſeele zuge
ſehen kalt und eiſig vollzog ſich das Ringen Kalt und eiſig wie
die Temperatur

Ein ſchneidender Wind fegte heute wie an keinem Wintertage
zuvor durch die Straßen Ein echt preußiſcher Nordoſtwind War
das ein Zufall Und doch drohte es unter dieſer eiſigen Decke un
ſichtbar unhörbar Die hohen Ziffern die die Wahlbeteiligung
aufweiſt verraten das Sie ſind der beredte Zeuge für die Empfin
dungen und Wünſche die der kleine weiße Zettel in den Urnen
ſammelte Schon in den erſten Morgenſtunden ſtauten ſich die
Wähler bei den 834 Wahllokalen die den Willen des Volkes und
Großberlins gleich Sonnenblicken aufnehmen Allzueifrige bei
denen ſich politiſche Leidenſchaft mit Naivität köſtlich miſcht warte
ten gleich vor den Wahllokalen auf das Reſultat Die eiſige Kälte
vertrieb jedoch die politiſch Reiferen

Schon kurz nach 8 Uhr abends bildeten ſich wahre Menſchen
mauern vor den Zeitungspaläſten die ja in Berlin bequem zu
ſammenliegen Jn dieſem Zeitungsviertel wurde es bald lebendig
Von hier aus ſauſten die Automobile mit den Zettelträgern in die
City von hier aus ſetzten ſich junge Männer und alte Frauen
mit ganzen Stößen von Extrablättern in Trab Die zu Fuß
gingen kamen nicht weit an der nächſten Ecke ſchon riß man ihnen
die inhaltreichen Papierſtücke aus der Hand Eine kräftige Hand
packte gleich ein ganzes Dutzend Extrablätter und wirft ſie hoch
empor Die anderen haſchen danach Einer lieſt die Reſultate mit
Iauter Stimme vor

Daß im erſten Wahlkreiſe zwiſchen dem Freiſinnigen Kämpff
und dem Sozialdemokraten Düwell eine für den Erſteren ausſichts
reiche Stichwahl bevorſteht war die erſte poſitive Nachricht die
bekannt wurde Kurz nach 9 Uhr kamen die anderen Berliner
Wahlkreiſe in Form von Extrablättern in Sicht Standen bisher
meiſt junge Männer vor den Zeitungsgebäuden von denen die
gute Hölfte noch nicht wahlberechtigt ſo wird durch die umher
fliegenden Zettel dieſe papiernen Laufboten die Stimmung von
Minute zu Minute belebter Auch die ruhigeren Paſſanten werden
mit hineingeriſſen und die Neugier wie die deutſche Reichspolitik
von nun ab verlaufen werde wächſt

Gegen 10 Uhr wurden

die erſten Reſultate aus der Provinz
bekannt Zuerſt Hamburg dann einige ſichere Zentrumsſitze Der
Boden der Straßen in der City bedeckt ſich ſchnell mit fortgewor
fenen Extrablättern die ſich ſo harmlos im Winde treiben als ob
ſie nichts zu ſagen hätten Hier und da packt ſie Einer der eine
Nachricht kontrollieren will und lieſt beim Schein der Straßen
laternen das Blatt Scheinwerfer und Transparente hatte Herr
von Jagow bekanntlich verboten Die Straße dient dem Verkehr
Was in Paris London Newyork uſw üblich iſt das verbietet der
beſorgte Mann für die Weltſtadt Berlin Doch waren die Neu

Dgierigen diesmal nicht gewarnt Die Helle bei den Zeitungspaläſten
konnte er nicht verhindern

Jn einer Anzahl von Reſtaurants und Sälen ſprachen von
8 Uhr ab einige Kandidaten u a der Oberſt a D Gädke der
es nicht einmal auf 1000 Stimmen gebracht hat und der ſtimm
gewaltige Fritz Zubeil Dort drängte ſich die Menge vor
wiegend Sozialdemokraten bei ſchäumendem Bier und dampfen
dem Grog auf dem mit Blättern überſäten Boden Sie lauſchte
den Worten der Beruhigung und Verſöhnung der Redner wenn
ein Reſultat ihrer Partei ungünſtig und bejubelten ſie wenn es
näch ihrem Sinn war Jede neue Nachricht von Radfahrern und
telephoniſch übermittelt rief einen Ausbruch der Freude oder des
Haſſes hervor Jm Wintergarten platzten die Berliner Ham
burger und Breslauer Reſultate in die heiteren Tänze der Olga
Desmond Das Publikum nahm die politiſchen Transparente
ohne Zeichen des Beifalls hin Auch im Norden und Oſten der
Stadt finden zahlreiche Zuſammenkünfte ſtatt Mancher der
demonſtrationsluſtig den Saal verläßt fühlt ſich nach wenigen
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Die Abonnentenzunahme des General
Anzeigers für Halle und den Saalkreis wird
am beſten bewieſen durch nachfolgende Zahlen

15,000 Abonnenten

20,000 W
24,000
27,000
40,000
50,000
55 000

1911 59,000
Der General Anzeiger für Halle und

den Saalkreis iſt das beſte Familienblatt
Ganz Halle lieſt den General Anzeiger

W J

Es wird gebeten den Beſtellſchein auszuſchneiden auszufü
Eingang Dachritzſtraße Obere Leipzigerſtraße 34 Burgſtraße 7
gebrachten Briefkäſten zu legen

ufammenſetzung des Reichstags um öchluſſeW e r Legislatur Periode

Nach amtlicher Quelle

Konſervative
Darunter Arnſtadt

vom Bdl
Reichspartei

Deutſche Reformpartei 3Wirtſchaftliche Bereinigung 18Darunter Chriſtl So z Burckhardt Behrens
Deutſch ſo z Herzog Lattmann Liebermann von
Sonnenberg Raab Gräf Weimar Bl VogtHall
Vogt Crailsheim Welfe v Damm

gentrum
Darunter Welfe v Olenhuſen Elſaß Lothr

Z3 t r Hauß Hoen

a a J e e e 58r Hahn Dr Roeſicke Rupp19

7 7 J 17 a 7 7

Polen 20Natienalliberale 651Darunter Bbd Wachhorſt
Bund Everling

Fortſchriitliche Volkspartei 495
Sozialdemokraten

Bei keiner Fraktion 117Darunter Konſ Graf Schwerin Löwitz Arnold
Wild lib Kobelt Däne Hanſſen Welfe von
Tannenberg Bbd Bohme Mittelfränk
Bauernverein Hilpert Bdl Lehmann Jena
Natl Frhr Heyl zu Herrnsheim Elſaß Lothr
Zt r Ricklin Wetterlé Delſor Wiltberger Elſä ſ
ſer Preiß Unabhäng Loth er de Wendel Gré
goire Labroiſe

zZuſammen 397

Eine Wahlſtatiſtik
Die Zahl der Wahlberechtigten bei der heutigen Wahl kann

auf rund 14 Millionen angenommen werden Jn 40 Jahren
hat ſich ihre Zahl beinahe verdoppelt 1871 zählte man 7,66 Mil
lionen Wahlberechtigte Jm Januar 1907 waren es 13,35 Mil
lionen Wahlberechtigte alſo genau 5,69 Millionen mehr als 1871
Wie hat ſich nun dieſes Plus an Wahlberechtigten auf die per
ſchiedenen Parteien verteilt Die Partei auf die ſich im
Jahre 1871 die meiſten Stimmen vereinigten waren die Na
tionalliberalen die auf ihre Kandidaten 1,17 Millionen
Stimmen vereinigten Bis 1878 ſtanden ſie an der Spitze um dann
dem Zentrum zu weichen Nur 1887 vermochten ſie nochmals die
meiſten Stimmen auf ſich zu vereinigen Jm Jahre 1907 waren
ſie längſt an dritter Stelle angelangt obwohl ihre Stimmenzahl bei
keiner früheren Wahl je ſo hoch geweſen war als bei der letzten
Sie vereinigten auf ihre Kandidaten 1,63 Millionen Stimmen
oder rund 460 Tauſend Stimmen mehr als im Jahre 1871 Doch
was vermochte dieſe Vermehrung der Stimmenzahl Die Zahl der
Abgeordneten ſank in der Periode 1871 bis 1907 von 125 auf 50
An zweiter Stelle ſtand 1871 nach der Zahl der abgegebenen
Stimmen das Zentrum Es vereinigte auf ſeine Kandidaten
724 140 Stimmen Schon 1874 waren es faſt doppelt ſo viel
Die weitere Entwickelung war ein allmähliches Anſteigen der
Stimmen das nur von 1903 auf 1907 erheblich war Von 1881
ab marſchierte das Zentrum der Stimmenzahl nach an der Spitze
bis im Jahre 1890 die aufſtrebende Sozialdemokratie alle anderen
Parteien immer mehr in den Hintergrund drängte Jmmerhin
gewann das Zentrum bei einem Vergleich der Stimmenzahl von
1871 und 1907 nicht weniger als 1,45 Millionen Stimmen da es
1907 rund 2,18 Millionen Stimmen auf ſich vereinigte Statt
63 Abgeordneten wie im Jahre 1871 zählte es 104 im Jahre 1907
An dritter Stelle ſtanden 1871 der Stimmenzahl nach die
Deutſchkonſervatipen 548877 Stimmen wurden vor
40 Jahren für die Kandidaten dieſer Partei abgegeben Selbſt
dieſe Stimmenzahl ging nach 1874 auf 359 995 zurück Dann ſetzte
allerdings eine ſehr erhebliche Zunghme ein die damit endete daß
die Partei im Jahre 1907 mehr als eine Million Stimmen näm
lich 1,06 Millionen für ſich zählen konnte Das iſt gegen 1871 ein
Zuwachs von 0,51 Millionen Stimmen Die Zahl der Abgeord
neten ſtieg von 50 bis 80 im Jahre 1887 um allmählich bis auf
54 herabzugehen und erſt 1907 wieder auf 61 zu ſteigen Die
verſchiedenen links von den Nationalliberalen ſtehenden freiſinni
gen Parteien faſſen wir in einer Gruppe zuſammen wodurch ſie
ſtärker erſcheinen als die Konſerpativen Die linksſtehenden
Liberalen hatten 1871 eine Stimmenzahl von 642 726 Bis
1907 entwickelte ſich die Zahl ihrer Wähler bis auf 1,22 Millionen
ſo daß ſie einen Zuwachs von 0,59 Millionen Stimmen zu ver
zeichnen hatten Die Zahl der Abgeordneten ſank freilich dabei von
77 auf 49 Ziemlich ſtabil blieb die Stimmenzahl der Deutſchen
Reichspartei die 1871 mit 346 000 einſetzte und 1907 mit 472 000
endete Gewiß auch hier iſt eine ziemlich merkliche relative Zu
nahme der Stimmenzahl eingetreten abſolut fällt ſie aber kaum
in Betracht Ebenſo verhält es ſich bei den Polen deren Stimmen
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37 auf 25 bei den Polen ſtieg ſie von 13 auf 19 Von den übrigen
Parteien brachte es im Jahre 1871 nur noch die Sozialdemo
kratie auf mehr als 100 000 Stimmen ſie zählte genau 123 975
Bis 1881 war die Vermehrung ihrer Stimmenzahl nicht außer
gewöhnlich Erſt die achtziger Jahre brachten den Aufſchwung der
ſie dann 1890 an die Spitze aller Parteien brachte Von 1890 geht
es in ungewöhnlicher Progreſſion aufwärts bis im Jahre 1907 die
Sozialdemokratie mit 3,26 Millionen Stimmen abſchloß Von
2 Abgeordneten ſtieg ihre Fraktion auf 81 im Jahre 1903 um 1907
mit 46 zu ſchließen Der Stimmenzuwachs gegen 1871 beträgt
3,14 Millionen Von den 5,69 Millionen Stimmen die 1907 mehr
abgegeben wurden als 1871 entfallen demnach auf die Sozial
demokratie mehr als die Hälfte nämlich 3,14 Millionen auf das
Zentrum 1,45 Millionen auf die Freiſinnigen 059 auf die Kon
ſervativen 051 und auf die Nationalliberalen 0,46 Millionen Das
ergibt eine Zunahme von 6,15 Millionen ſo daß die übrigen
kleineren Parteien im Schlußeffekt 0,46 Millionen Stimmen ver
loren haben Die ſtarke Zunahme der ſozialdemokratiſchen
Stimmenzahl iſt eine Wirkung der Jnduſtrialiſierung Deutſchlands
die aus der deutſchen gewerblichen Arbeiterſchaft eine Millionen
maſſe von Staatsbürgern geſchaffen hat deren gleichartige wirt

Partei fanden

D n r
Solche die nicht wiederkehren

Der neue Reichstag wird ſchon infolge der Nichtwiederwahl
zahlreicher bekannter Parlamentarier ein ziemlich verändertes
Ausſehen erhalten Eine große Anzahl bisheriger Reichstagsabgeord
neter werden in den neuen Reichstag nicht einziehen weil ſie keine

Kandidatur mehr angenommen haben Dazu kommen die andern
die als Reichstagskandidaten aufgeſtellt im Wahlkampfe unterlegen
ſind Die Zahl der Abgeordneten die freiwillig nicht mehr in den
Reichstag einziehen werden iſt recht beträchtlich Es ſind 18 Kon
ſervative 7 Reichsparteiler 31 Anhänger des Zentrums 17 Na
tionalliberale 17 Freiſinnige 8 Polen 3 Sozialdemokraten 4 Mit
glieder der Wirtſchaftlichen Vereinigung und 7 Fraktionsloſe Nach
den Parteien geordnet ſind es die folgenden Abgeordneten Kon
ſervpativer v Elern Dröſcher Feldmann Graf Finck v Fincken
ſtein Glüer Fürſt Hohenlohe Oehringen Mentz Pauli Potsdam
Perniock m Saldern Frhr v Steinäcker Schickert v Staudy
v Treuenfels v Rautter Winckler Wilckens Reich spartei
p Dirckſen Fürſt v Hatzfeldt Erbprinz v Hohenlohe Löſcher
Pauli Eberswalde Scherre Schlüter Zentrum Herzog
p Arenberg Beck Aichach Bitter Euler Fritzen Mörs Fritzen

Kempen Fleiſcher Frhr v Freyberg Gleitsmann Hauß Heim
Holzapfel Hinterwinkler Hamecher Hven Krebs Lehemeir
Kalckhof Opfergelt Pichler Orlowski Graf Oppersdorff Frhr
v Pfetten v Strombeck Spahn jun Stupp Spindler Schneider
Vonderſcheer Will Frhr von Wolff Metternich National
liberale Buchſieb Boltz Fehlhauer Findel Hagen Haas
Merkel Müller Rudolſtadt Ortel Sievers Trautmann Wehl
Weber Wetzel Wilde Wommelsdorff Wölzl Freiſinnige
Graf v Bothmer Buddeberg Carſtens Cuno Dohrn Enders
Hoffmeiſter Leonhard Mommſen Pfundtner Potthoff Stengel
Storz Spethmann Schrader Wagner Freudenſtadt Wieland

Polen Brejski v Dziembowski v Janta Polczynski
Napieralski Kulerski v Trecynski Korfanty Waida Sozial
demokraten Bömelburg Eichhorn Faber Wirtſchaft
liche Vereinigung v Damm Gäbel Haniſch Stauffer
Fraktionsloſe Arhold Grégoire Lehmann Jena Labroiſe
Preils de Wendel Wiltberger Jm ganzen ſind dies 109 Abge
ordnete die freiwillig auf ein Mandat verzichtet haben Dazu
kommen nun noch die Beſiegten die unſere Leſer aus der vor
ſtehenden Zuſammenſtellung erſehen können da die bisherigen Ab
geordneten darin ſämtlich mit aufgeführt ſind

Jlluſionen
Dies iſt der Titel des nächſten im General Anzeiger für
Halle und den Saalkreis erſcheinenden Romans In ihm
wird in feſſelnder packender Weiſe geſchildert wie ſchwer
es dem Großſtädter einem Berliner Kind der Heldin des
Romans fällt ſich in die Verhältniſſe und das Leben der
Kleinſtadt einzugewöhnen Doppelt ſchwer wird es der
Heldin weil ſie auch in der Eingehung ihrer Ehe mit einem
kleinſtädtiſchen Kaufmann und Ladenbeſitzer in andere Ver
hältniſſe gezwängt wird,ſie die Großſtadt Dame und adlige
Geheimratstochter Der Roman behandelt ein eigenes
Thema das nicht allzu oft in dieſer Form erörtert wird
Seine Lektüre wird allgemeinen Beifall hervorrufen Der
Abdruck der Erzählung beginnt in Nr 12 mit dem Datum
vom 16 Januar Die Verfaſſerin iſt die bekannte Erzählerin

Jſidore Kaulbach
Minuten abgekühlt beim Hinaustreten in die kalte Winternacht
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zahl von 176 000 im Jahre 1871 auf 454 000 im Jahre 1907 wuchs
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g J Ich beſtelle hiermit ab 1 Februar 1912 den

General Anzeiger für Halle und den ögalkreiz

für monatlich 50 Pfg bei freier Zuſtellung
oder für monatlich 60 fo t den Halleſchen Humoriſtiſchen

ern

Wohnung Name u Stand

Die von heute ab bis zum 31 Januar erſcheinenden
Nummern ſind koſtenfrei zu liefern
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Der GeneralAnzeiger iſt mit ſeiner Auflage von ca 62,000 Exemplaren täglich für An
zeigen jeglicher Art die erfolgreichſte Zeitung
weit und breit Im Jahre 1911 erſchienen

Offene Stellen
Stellengeſuche
Verkäufe
Kauf Geſuche

Vermietungen
Miet Geſuche
Kapitalien
Diverſe

Jnsgeſamt im Jahre 1911
Annoncen Die große alle Gebiete umfaſſende
Vermittlertätigkeit des GeneralAnzeigers
wird durch vorſtehende Zahlen am beſten
S nachgewieſen Z 2 2 2

Ken und eincr der eigenen Expeditionen des GeneralAnzeigers Gr Alrichſtraße 16
Ecke Br anenſtraße auszuhändigen oder in die an den genannten Grundſtücken an

Die Zahl der Abgeordneten ſank bei der Deutſchen Reichspartei von

ſchaftliche und politiſche Jntereſſen ihren Ausdruck in einer eigenen
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